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Hagesneuigkeiten .
Bads « .

Karlsruhe , 26 . Mai . Bei den gestern
stattgcfundenen Bürgerausschußwahlen
der 6 . Wählerklasse erhielten die Sozialdemo¬
kraten 11 Sitze , das Zentrum 3 Sitze , die
Nationalliberalen und Fortschrittler je 1 Sitz .

A Karlsruhe , 25 . Mai . In den letzten
Tagen sind im Land vielfach sehr schwere
Gewitter niedergegangen . Durch Blitzschläge
wurden zumteil Brandfälle verursacht . So
schlug in Eichstetten der Blitz in das An¬
wesen des Landwirts Karl Schmidt und äscherte
Scheuer und Stallung ein . Eine angrenzende
Scheuer und Stallung des Landwirts Zimmer -
lin wurde ebenfalls zerstört . Der Viehbestand
konnte gerettet werden . — Bei Oberhausen
schlug der Blitz in das Gespann des Landwirts
Zeiser . Eine Kuh wurde sofort getötet , die
Eheleute Zeiser wurden betäubt , erholten sich
aber bald wieder . — In Langenwinkel
fuhr der Blitz in das Haus des Landwirts
Rieflin . Der Blitzstrahl nahm seinen Weg
durchs Kamin , schlug den Landwirt und dessen
Tochter zu Boden . Sie erlitten beide erhebliche
Verletzungen. — In Haslach schlug bei einem
schweren Gewitter der Blitz in das Elektrizitäts¬
werk und richtete verschiedentlich Zerstörungen
an . Die Stromversorgung konnte aufrecht er¬
halten werden .

Durlach , 26 . Mai . Bei der im April
d . I . stattgefundenen Meisterprüfung für
Damenschneiderinnen erwarb sich die hiesige
Schneiderin Frau Rosa Langenbein mit
der Note „gut " den Meistertitel .

Q Ladenburg , 25 . Mai . Die geistig
nicht normale Witwe Meixner stürzte sich in
den Neckar und ertrank . Ihr Gemütsleiden
war auf einen räuberischen Ueberfall vor etwa
l2 Jahren auf ihren Gatten , den Stations¬
vorsteher Meixner zurückzuführen, bei welchem
er durch Hammerschläge auf den Kopf schwer

verletzt wurde . Die Frau war durch das Er¬
eignis jener Nacht geistesgestört worden .

ck». Gernsbach , 25 . Mai . In Hörden ,
Gernsbach , Obertsrot und Sulzbach ist in je
einem Stalle die Maul - und Klauenseuche
ausgebrochen . Die Tiere wurden auf An¬
ordnung des Bezirkstierarztes sofort geschlachtet ,
um eine Weiterverbreitung der Seuche zu
verhüten .

A Konstanz , 25 . Mai . Am ersten Tag
der Bodensee - Motorboot - und Flugwoche er¬
eignete sich ein tödlicher Unglücks fall .
Beim Nehmen einer Kurve kenterte ein Boot
und die Insassen fielen ins Wasser . Während
2 von den herbeieilenden Booten gerettet werden
konnten , fand der Werkstättendirektor Kunkel
aus Arbon , Vater von 8 Kindern , den Tod
durch Ertrinken .

Deutsches Reich.
Döberitz , 25 . Mai . Der Kaiser hielt

heute mit der 2 . Garde -Jnfanteriebrigade eine
Uebung , an der auch andere Truppenteile des
Gardekorps teilnahmen .

* Berlin , 26 . Mai . Der Panzerkreuzer
„ Goeben " in Konstantinopel erhielt Befehl ,
sich nach Durazzo zu begeben.

* Stendal , 26 . Mai . Bei der Reichs¬
tagsersatz - Stichwahl wurden abgegeben
für Rittergutsbesitzer Hösch ( kons .) 12 518
Stimmen , für Gutsbesitzer Wachhorst de
Wente (natl .) 15027 Stimmen . 7 kleine
Wahlbezirke stehen noch aus , die an dem Er¬
gebnis nichts ändern werden

* Osnabrück , 25 . Mai . Heute nach¬
mittag wurden mit der Regimentsmusik der
78er die tödlich verunglückten Fliegeroffiziere
Böder und Bernhard vom Garnfions -
lazarett nach dem Bahnhof übergeführt , von
wo abends die Ueberführung nach den Heimat¬
orten Halle bezw. Breslau erfolgt . Im Trauer¬
gefolge befanden sich das gesamte Offiziers¬
korps der hiesigen Garnison , sowie der Ober¬
bürgermeister von Osnabrück .

* Braunschweig , 25 . Mai . Samstag

Nacht sprang eine unbekannte Frau mit ihren
zwei 10 - bezw . 7jährigen Kindern in die Oker ;
die Frau und das jüngere Kind waren zu-
sammengebunden . Die Leichen wurden gestern
vormittag geborgen.

* Frankfurt a . M . , 26 . Mai . Im Taunus
setzte gestern ein heftiger Schneefall ein.
Die Temperatur sank bis auf 2 Grad unter
Null .

Oefterreichische Monarchie.
— Kaiser Franz Josef ist wieder

völlig genesen , so daß weitere Krankheits¬
berichte nicht mehr ausgegeben werden sollen.

Budapest , 25 . Mai . Der Sohn des
ungarischen Revolutionsführers Ludwig Kossuth,
der frühere Handelsminister und Führer der
Unabhängigkeitspartei Franz v . Kossuth
ist heute morgen , 72 Jahre alt , nach vier -
monatigem Krankenlager gestorben.

* Wien , 26 . Mai . Die „ Neue Freie
Presse " meldet aus Durazzo : Die Ver¬
handlungen zwischen den Aufständischen und
der Regierung sind bisher ohne Resultat ge¬
blieben . Die Lage ist kritisch .

Frankreich .
— Der Präsident Frankreichs hielt

in Lyon eine Rede , worin er seine Ansicht
über seine Stellung entwickelte . Er erklärte ,
daß er den unvermeidlichen Spaltungen in der
freien Demokratie gegenüber unbeteiligt bleiben
müsse . Er müsse der Präsident aller Fran¬
zosen bleiben und die verschiedenen Fragen ,
die an ihn herantreten , von allen zufälligen
Komplikationen trennen , sowie versuchen , sie
ausschließlich unter französischem Gesichtspunkt
zu betrachten .

Paris , 25 . Mai . Die hiesige Presse fährt
fort , die Lage in Albanien als sehr ernst
zu betrachten . Es liegen Blättermeldungen
aus Durazzo vor , wonach Fürst Wilhelm
vollkommen in die Bedingungen der Auf¬
ständischen eingewilligt hätte und bereits so¬
gar

' einen Abdankungsvertrag unter¬
schrieben haben soll . Wenn die Aufständischen

Jertilleton . 32)

Ein Kampf um das Gluck.
Roman nach dem Englischen von Klara Rheinau .

(Fortsetzung .)
Von diesem Tage an wurde Miriams

Name nie mehr zwischen beiden genannt , aber ,
wenn es möglich war , liebte und verehrte
Rudolf seine Mutter noch mehr als bisher .
Er arbeitete fast unablässig an seinem Ge¬
mälde und wandte die ganze Macht seines
Genies auf dessen meisterhafte Ausführung .

Es stellte die Balkonszene aus „ Romeo
und Julia " dar . Wie eine bleiche Blume hing
der Mond am klaren italienischen Nacht¬
himmel , seine silbernen Strahlen übergossen
den malerischen alten Palast , aber sein volles
Licht beschien Julias wunderbar schönes Ant¬
litz — das Antlitz Miriam Donovans , aber
vergeistigt , idealisiert , Rudolf wußte selbst
nicht , wie es gekommen.

Das Bild kam auf die Ausstellung und
die Welt war entzückt davon , wie im ver¬
gangenen Jahre von der „Ungekrönten Kö¬
nigin "

. Die Kunstkritiker spendeten ihm un¬
geteiltes Lob , und Rudolf sah sich plötzlich
unter die Berühmtheiten des Tages versetzt .

Man suchte eifrig seine Gesellschaft, sein Urteil
in Kunstsachen war ausschlaggebend . Er konnte
jeden Preis für seine Bilder fordern , und in
einem Jahre erhielt er mehr Bestellungen ,
als er in dem dreifachen Zeitraum ausführen
konnte.

Aber so glänzende Erfolge machten ihn
nicht übermütig ; voll Demut dankte er dem
Himmel , daß er ihm eine Mutter gegeben,
die ihn in der Stunde der Verzweiflung ge¬
lehrt , tapfer und mutig sein Kreuz zu tragen ,
anstatt sich unter der Last desselben zu Boden
drücken zu lassen .

20 . Kapitel .
Miriam Donovan hatte das ersehnte Ziel

erreicht. Sie war Lady Norton und damit ,
wie sie hoffte , auch ihres Onkels Erbin ge¬
worden . Albert Nugent war entzückt über die
Heirst seiner Nichte , aber noch hatte er kein
Testament zu ihre » Gunsten gemacht — es
war ihm stets , als ob ihn eine geheimnisvolle
Macht davon zurückhalte.

Lord Norton fühlte sich unbeschreiblich
glücklich. Er war zu sehr von seiner eigenen
Leidenschaft für seine junge Gattin einge¬
nommen , um zu bemerken , daß deren Liebe
für ihn weit weniger feuerig war , als die
seinige . Miriam war eine geborene Königin ,
gewöhnt , Huldigungen als etwas ihr ge¬

bührendes entgegenzunehmen . Lord Norton
überhäufte sie mit Geschenken und Aufmerk¬
samkeiten jeder Art , er legte seinen Reichtum
ihr zu Füßen , ihr leisester Wunsch war ihm
Befehl .

Eines Morgens trat er in das elegante
Zimmer seiner Gattin und fand diese mit
Briefschreiben beschäftigt. Sie blickte flüchtig
auf und es entging ihr , daß ein leichter
Schatten seine sonnige Heiterkeit verdüsterte .
Lord Norton warf sich in eine Sofaecke und
bemerkte verstimmt :

„Ich habe heute schon eine recht unan¬
genehme Erfahrung gemacht, Miriam .

"

„ Heute schon ? " wiederholte sie gleichgültig .
„ Wem bist Du begegnet, Lionel ? "

„Rudolf Blanche — und ich weiß wirklich
nicht, wie ich mir sein seltsames Benehmen
deuten soll .

"
Wenn er seine Frau schärfer beobachtet

hätte , so wäre ihm deren augenblickliche Be¬
stürzung nicht entgangen . Aber schon in dev
nächsten Sekunde fragte sie ruhig : „ Ist er
wieder in London ? Ich wußte nichts davon .

"

„ Sprich dies bei niemand aus , Rudolf
Blanche ist gegenwärtig einer der glänzendsten
Sterne am Himmel der Kunst . Gestern
wurde er sogar mit einem königlichen Auf¬
träge beehrt .

"



Millv heute das Hotel verließ , um den
König zur Besichtigung der Werft von Ansaldo
zu begleiten , stolperte er an einem Teppich,
fiel zu Boden und brach das rechte Bein .
Die Aerzte erklärten , daß er einen Monat
das Bett hüten müsse . Der König hat ihm
in Begleitung des Herzogs der Abruzzen und
des Kolonialministers Martini einen Besuch
abgestattet .

Bulgarien .
* Sofia , 26 . Mai . Der deutsche Panzer¬

kreuzer „ Goeben " ist gestern vor Dedeagatsch
angekommen und von den Behörden und dem
Publikum herzlich begrüßt worden . Bei einem
Bankett zu Ehren der deutschen Gäste brachte
General Loschen , einen Trinkspruch auf das
Gedeihen der deutschen Marine und die Ge¬
sundheit des deutschen Kaisers aus . Kontre -
admiral Souchon dankte für den herzlichen
Empfang und trank auf das Wohl des Zaren
der Bulgaren

Türkei
* Konstantinopel , 25 . Mai . Heute vor¬

mittag fand das Leichenbegängnis der
3 bei dem Brande der Kaserne tödlich ver¬
letzten deutschen Marinesoldaten vom
Panzerkreuzer „ Gäben " unter großen mili¬
tärischen Ehren statt . Dem Trauerzuge folgten
der Kriegs - und der Marineminister , der Ver¬
treter des Sultans , der deutsche Botschafter ,
die Herren der deutschen Botschaft und des
deutschen Generalkonsulats , sowie die Offiziere
der deutschen Militärmission und die gesamte
deutsche Kolonie . Der Trauerzug setzte sich von
der deutschen Botschaft aus in Bewegung . Die
Leichen wurden auf dem protestantischen Fried¬
hof in Ferikej beerdigt . — Man hofft , die
2 andern schwer verletzten Matrosen zu retten .

Amerika
New - Jork , 25 . Mai . Ueber 16000

Personen haben gestern den Dampfer „ Vater¬
land " in allen seinen Teilen besichtigt. Tau¬
sende mußten unverrichteter Sache wieder um¬
kehren. Das Eintrittsgeld von 50 Cent für
die Person kommt dem Seemannsfonds zugute.* New - Jork , 26 . Mai . Gestern vor¬
mittag fand an Bord des Dampfers „ Vater¬
land " ein Frühstück statt , zu dem u . a . der
deutsche Botschafter und zahlreiche Vertreter
der Presse erschienen waren .

St . Louis , 25 . Mai . Heute wurde hier
unter äußerst zahlreicher Beteiligung ein
Denkmal für die deutsch - amerikanischen
Journalisten Karl Schurz , Emil Prätorius
und Emil Saenger feierlich enthüllt . Das
Denkmal ist eine Schöpfung des Berliner
Bildhauers Wandschneider .

Badischer Landtag.
Karlsruhe , 25 . Mai . fll . Kammer .)

In der heutigen Eiseubahndebatte wurde die
2 . Serie der Hauptredner beendet . Auf Vor¬

schlag des Seniorenkouvents sollen von jetztab sich die Redner auf je 15 Minuten be¬
schränken . (Es haben sich bis jetzt 29 Redner
gemeldet. ) Am Donnerstag will der Landtagden Etat beendet haben . Nächste Sitzung
Dienstag 9 Uhr .

Nsstsnbstanzrii .
In allen Tagesblättern werden Most¬

substanzen als Ersatz — manchmal sogar als
„ vollgültiger " Ersatz — für aus Aepfeln,Birnen , Johannis - und Stachelbeeren herge¬
stellten Obstwein angepriesen . . Nun haben
wir absolut kein Interesse daran , einen Feld¬
zug gegen die verschiedenen Substanzen in
die Wege leiten zu wollen ; allein , wer glaubt ,ein aus solchen Materialien hergestellter Trunk
habe die gleiche oder nur ähnliche Güte , den
gleichen oder nur ähnlichen Wohlgeschmack wie
der aus der natürlichen , frischen Frucht ge¬
preßte . irrt sich , sowenig man aus Korinthen ,

etrockneten Aepfeln und Birnen einen Wein
ezw . Most erzielen kann, wie aus der frischen

Frucht . Als Notbehelf mag ein aus Most¬
substanzen bereiteter Trunk dienen , Regel
sollte er nie werden — man macht damit die
Hersteller solcher Substanzen wohl zu reichen
Leuten — den eigenen Magen aber schließlich
zu einem kranken Mann . Natur ist Natur —
Kunst ist Kunst . „ Substanz " kann nie voll¬
wertigen Ersatz bieten für die frische Frucht !
Wir wollen es einmal auf eine Probe an¬
kommen lassen, nach welchem Glase ein Kenner
greift !

Bereins - Nachrichten
(i . Durlach , 24 . Mai Am Sonntag den tO. Mai

machte der Pforzheimer Turngau , wozu auch die
Turngemeinde Durlach gehört , einen Gan¬
sus slug nach dem herrlich gelegenen Städtchen
Weinheim an der Bergstraße . Morgens 6,51 Uhr fuhr
der Extrazug von Durlach mit ca . 420 Teilnehmern
über Bruchsal-Heidelberg dem Ausflugsort zu , wo er
um V- 9 Uhr emtraf und rom Turnverein Weinheim
empfangen wurde . Jedem Verein wurden 1 —2 Führer
von den Weinheimer Turnzenossen gestellt und sofort
begann die Wanderung durch herrliche Tannenwälder
immer höher hinauf bis zum Rasthaus , wo der Ruck¬
sack etwas erleichtert wurde . Nach 'Mündiger Rast
ging es wieder bergab und bergauf bis zur romantisch
gelegenen neuerbauten Wachenburg . E ne herrliche
Aussicht hat man von dem hohen Aussichtsturm nach
dem Städtchen Weinheim . Besonders beachtensweit
ist der Hauptbau der Wachenburg , w lcher von den
deutschen Studenten errichtet wurde . In dem großen
Saal der Wachenburg empfing uns Per Bürgermeister
von Weinheim und hielt an uns eine kernige Ansprache,
besonders betonend , daß wir auch den guten Tropfen
Wachenheimer nicht verschmähen möchten . Es folgte
dann der Abstieg in das Tal über d e Burg Windeck ,
auch ein altes romantisches Bauwerk . Am Eingang
von Weinheim wurden wir von einer Musikkapelle
empfangen und unter klingendem Spiele ging es durch
die Straßen nach dem Marktplatz . Dort hielt der
Vorstand des Turnvereins Weinheim eine Begrüßungs¬
ansprache an die Turner . Es folgte dann das Mittag¬
essen in verschiedenenGasthäusern , wobei zu erwähnen
ist , daß die Bewirtung eine vorzügliche war . Nach
dem Essen versammel e sich der Pforzheimer Gau mit

ihre Angriffe gegen Durazzo weiter sortsetzen ,
so werde Fürst Wilhelm und seine Umgebung
sich von neuem an Bord des italienischen
Kreuzers begeben, um jedoch in diesem Falle
definitiv nach Italien zurückzufahren und
nicht mehr nach Albanien an Land zu
gehen . — Das „Journal " veröffentlicht eine
Konstantinopeler Depesche , wonach man in
dortigen deutschen diplomatischen Kreisen ver¬
sichert, daß der italienische Botschafter Marquis
Garroni bei der Pforte im geheimen an¬
gefragt hat , uin ihre Meinung zu erfahrenüber die eventuelle Aufstellung einer Kan¬
didatur eines mohamedanischen Prin¬
zen für den Thron von Albanien .

Paris , 25 . Mai . Der .. Matin " erzählt ,
daß der französische Auto - und Luftschiffbauer
Clement - Bayard am Freitag vormittagmit zwei Mitarbeitern , namens Nicolas
und Sabathier , sowie einem Dolmetscher , als
sie sich nach einer in Deutschland unternom¬
menen kurzen Studienreise aus der Rückfahrt
nach Paris befanden , in der Nähe des Flug¬
feldes Bickendorf bei Köln, wo sie die Lan¬
dung eines Zeppelin mitansehen wollten , unter
dem Verdacht der Spionage verhaftet
wurde . Er sei wie ein gemeiner Missetäter
durchsucht, gemessen, photographiert und 36
Gründen in einer elenden Zelle interniert
worden . Erst am Samstag abend sei er und
seiire Gefährten ohne ein Wort der Entschul¬
digung freigelassen worden Er wisse noch
nicht , welche Haltung er einnehmen werde,
aber es sei möglich , daß er sich auf diplo¬
matischem Wege beschweren werde .

England.
London , 24 . Mai . Eine Anhängerin

des Frauenstimmrechts zertrümmerte
mit einer Axt heute nachmittag im Britischen
Museum einen Kasten, in dem sich eine Mumie
befand . 2 Frauen wurden verhaftet .

Italien
* Rom . 25 . Mai . Essad Pascha hatte

heute vormittag eine Konferenz mit dem ita¬
lienischen Minister des Aeußern . Es verlautet ,die Schuldlosigkeit Essad Pascha» sei erwiesen
und der General werde alsbald nach Durazzo
zurückberufen worden .

Mailand , 26 . Mai . Nach einer Blätter¬
meldung ist das Militärluftschiff „ P . 4 "
nach einer Uebungsfahrt am späten Nachmittag
durch Regen und Böen zu einer Landung in
der Umgegend von Mailand veranlaßt worden .
Abends , bevor es sicher verankert war , ist es
von einem Windstoß entführt worden und
in den Wolken verschwunden . — Nach einer
späteren Zeitungsmeldung handelt es sich nicht
um das Militärluftschiff „ P . 4 "

, sondern um
den Lenkballon „ Usueli "

, dessen Besitzer der
Armee das Luftschiff geschenkt hatte . Opfer
au Menschenleben sind nicht zu beklagen.

Genua , 25 . Mai . Als Marinemiuister

Sie zeigte nicht das geringste Interesse für
seine Worte , sondern schrieb eifrig an ihrem
Brief weiter .

„ Als ich ihn sah, " fuhr Lord Norton fort ,
„ trat ich mit warmer Begrüßung auf ihn zu.
Anfangs schien er an mir vorübergehen zu
wollen . Aber als ich ihn anredete und ihn
aufforderte , uns zu besuchen , erwiderte er in
kalter , stolzer Weise . Ich kann es nicht ver¬
stehen .

"

„Gib Dir doch keine Mühe darum, " ver¬
setzte Miriam gleichgültig. „ Was liegt daran ,
wie solche Leute sich benehmen .

"
„ Aber . ich habe ihn gern ; er ist ein guter

Mensch, ein edler Charakter , sein verändertes
Wesen muß einen guten Grund haben . Gewiß
habe ich ihn unbewußt beleidigt — ich muß
ihn Wiedersehen. Dies erinnert mich an etwas .
Jedermann spricht entzückt von seinem neuen
Bilde , der „Julia " Wir wollen es uns
morgen ansehen, wenn Du keine andere Ver¬
abredung hast .

Miriam hätte viel darum gegeben , ab¬
lehnen zu können, aber eine unbestimmte Angst
hielt sie zurück ; sie selbst bat am nächsten
Morgen den Gatten , sie in die Akademie zu
führen . Um diese Zeit waren die Säle nicht
überfüllt , und sie konnten ungehindert Rudolfs
Meisterwerk in Augenschein nehmen . Lord

Norton stand in schweigender Bewunderung
vor dem herrlichen Gemälde . Auch Miriam
sprach nichts , sie war sehr bleich geworden ,
ein seltsamer Ausdruck lag auf ihrem stolzen
Antlitz. Ein leiser Ausruf der Herzogin von
Brendon , einer befreundeten Dame , die sich
mit ihrem Gatten ihnen angeschlossen hatte ,
schreckte sie auf .

„Lady Norton, " rief sie , „ diese „Julia "
hat Ihre Züge . Sehen Sie nur , Ihre Augen¬
brauen , Ihre Lippen , den ganzen Schnitt des
Gesichts.

"

„ Wirklich, so ist es, " bestätigte Lord Norton
überrascht . „ Es ist Dein Gesicht , Miriam ,
aber idealisiert , so wie es einst unter den
Engeln strahlen wird — der Ausdruck ist ein
überirdischer . Blanche muß noch Erinnerungen
an die „ Ungekrönte Königin " im Sinne ge¬
habt haben .

"
„ Vermutlich war es so, " versetzte Miriam

kurz und folgte dann mechanisch den anderen
durch die übrigen Säle .

Ein merkwürdiger Zufall wollte , daß sie
beim Weggehen gerade mitten unter der Tür
mit Rudolf zusammentrafen . Er verneigte
sich und würde vorübergegaugen sein, hätte
ihn nicht der Herzog von Brendon zurück¬
gehalten , um ihn zu dem Erfolge seines wunder¬
baren Bildes zu beglückwünsche »; . Auch Lord

Norton ergriff freudig die Gelegenheit , das
gleiche zu tun .

Es gab kein Entrinnen für Rudolf , er
mußte stehen bleiben und die Lobreden der
beiden Herren über sich ergehen lassen. Mit
aller Macht sich beherrschend , antwortete er
dein Herzog , berührte leicht Lord Nortons
dargebotene Hand und blickte dann ruhig in
Miriams Antlitz. Eine glühende Röte über¬
goß ihr Gesicht , aber dies dauerte nur eine
Sekunde , dann verneigte sie sich kalt und wandte
sich ab .

Wenige Tage nach dieser peinlichen Be-
egnung befand sich Lord Norton eines Morgens
ei Albert Nugent in einem Zimmer , das dieser

ausschließlich zu seinem eigenen Gebrauche
bestimmt hatte , wo er nach Belieben rauchen »
lesen und arbeiten konnte. Hier war es auch,
wo er seine Juwelen aufbewahrte , und dieser
Schätze wegen hatte er Lionel zu sich gebeten ;
er wollte zu dem bevorstehenden großen Ball
bei der Herzogin von Brendon seine Nichte
mit einem neuen , kostbaren Schmuck überraschen .

An der einen Wand stand ein großer pult¬
artiger Schrank , den er jetzt mit einem zier¬
lichen Schlüssel, .den er keine Minute von sich;
gab , bedachtsam öffnete.

(Fortsetzung folgt .)



1>e,i Tur»ge nassen von Weinhcim in dem großen Saal
des Gasthauses zum schwarzen Adler , wo die Zeit
nur zu schnell unter Musik und Gesang verfloß , denn
um 5 Uhr mußten wir uns von dem gastfreundlichen
Weinheim trennen Auf dem Bahnhof hatte sich eine

große Menschenmenge und besonders der Turnverein
Weinheim zum Abschied eingefuuden . Um V2? Uhr
kamen wir wieder in Durlach an Rach kurzem Ab¬
schied fuhr der Zug mit den übrigen Turnern Psorz-

Heim zu . Mit Recht kann jeder Teilnehmer sagen , daß
uoch keiner eine solche herrliche und romantische Tmn-

fah ' t mi ! gemachc hat wie diese mir dem Psorzhcimer
Turngau. „Gut Heil :"

Amtliche Bekanntmachungen
Die Verbesserung des Kreiswegs

Nr . 33s ( Wöschbacher Weg ) in Söl¬
lingen betreffend .

Der Ortsbauplan der Gemeinde Söllingen ,
enthaltend die geplanten Aenderungen in Ge¬

stalt einer Berschiebung der Baufluchten des

sogenannten Wöschbacher Wegs ( Kreisweg
Nr . 33 » 1 und in Gestalt einer Neuanlage

>einer Querstraße zu letztgenanntem Weg liegt
mach bis einschließlich

Pi «ns1 »g den Ä. Juni 19 ll
im Rathaus in Söllingen zur Einsicht

' der
Beteiligten auf . Bis zum gleichen Tag können,
noch Einwendungen gegen die geplanten Aen¬
derungen des Ortsbauplans beim Bürger¬
meisteramt Söllingen oder bei dem Unter¬
zeichneten Amt geltend 'gemacht werden .

Durlach den 23 Mai 19 l4 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Die Wäsche-Annahme der UagemWett ! SWD KlMSNlhe befindet sich noch
— Aerrenstrake 8 hier bei Tarier Kreilkmall«.

spricht für die Güte der Spezialitäten von

0 . 0 . Wu „ 6blirrk , Kgl . Bayr . Hof- Parfümerie , stürnbsrg .Mn «« 5 r -Mimg
gesucht auf 1 . Oktbr .

Sonnige freie Lage . Angebote "" tj . Extrakt klein 80 Pfg , groß Mk . 140, um Haaren ein dunkles

Preis unter l » > 1723 an ll »U8tzn - ! . . " - >»>- Ansehen zu geben. Garantiert unschädlich .
. ' . - 6 . L » ri8ruke . ^Haarfarbe - Nustol klein 80 Pfg,, groß Mk . l 40. zugleich feines Haaröl.

— »— vorzüglich zur Stärkung des Wachstums der Haare

Haarfärbe » Mittel klein Mk. l -40, groß Mk. 2 .b0, waschecht u garantiert
«t < in L VoKlvr _

Suche auf einige Monate
2 möblierte Zimmer mit 3 unschädlich . Das Beste u . Einfachste, was es gibt .

Betten , eventl . 2 leere Zimmer Zahnpasta ( Hdontine ) rund 50 Pfg . . oval 60 Psg ., bestes Zahnreini -

in eiest,,ider Laae Offerten ru ' gI, IIgs „Iittel . sehr erfrischend , sparsam lm Gebrauch .

Pr öl « an die -Slyc - rin - Schw- s -NnU -h . S . if - 40 Psg ., v -rb . st . T« . r - S - is . 40 Psg .
richten unter Nr . 246 an
Expedition dieses Blattes ._

FLa » k»< 8Lrr »»L
wird fürNachmittagsstunden gesucht .
Zu erfragen in der Exp , d . Bl .

3eL.rsiv.sr
für dauernde Beschäftigung sucht

MMIM lLNlpkrt
Bruchsal .

T « « r-Sch « efel .S « ife 50 Ps . , machen jugendfrisch. Teint, zur Beseitigungv . Haut .

Unreinheiten . Sommersprossen . Jucken d . Haut . Röte d Gesichts, Haaraussall rc .
Aerztlich empfohlen .

Adler - Drogerie Hauptstraffe 16 .

Wer erteilt
SIu >» «IttlL » -UIutvrr »t kt ?
Off . mit Preisangabe unt . Nr . 248
an die Expedition dieses Blattes .

Mädchen - Grsuch .
Suche per sofort oder auf 15.

Juni ein ordentl . , fleiß . Mädchen .
A . Kuhuast , Killisfeldstr. 3 .

Empfehle
mich im Anfertigen von sämtlichen

Kaararöeilen
in tadelloskünstlerischerÄnsführung .

Jos Kiemle
Friseurgeschäft , Lammftr . 25.

Eine Grube

Hat zu verkaufen
_ Brauerei Eglan .

GuttthMue TmukrjMe
LU verkaufen

Bafeltorstrake 1 . 2 St

Gesunden em Ehering
mit Namen und Jahreszahl . Ab¬
zuholen
_ Wilhelmstratze 5 I .

Wlauklee ,
ein Acker , zu verkaufen. Zu er¬
fragen bei der Exped . d . Bl .

Schmuhker-
Wagenheik

anerkannt bester Magenbitter
Flasche Mk . 1 .75 , 2,50 u.

3 .25 , Touristenflasche 60 Pf .

NllMll-Dcüg Lodssksr
Durlach , Hauptftr. 4.

'.vsräsn S2irr". 3ll urrc! d1 ! ! r§

ri pttrit i t M

Isgersirsssö 7 "

8edreiMeill. 6 ! L8Mi .

< p Ite Irl
ein zartes, reines Gesicht , rosiges jngend
frisches Aussehen und bleibend schö..er
Teint , der gebrauche
Stetkenpferd -Seife

( die beste Uiliemnilch , Sc fei
Stück 50 Pi . D e Wnkima eidöh:

Dada - Cream
welcher >otc und rissige Haul weis >uü
sammetweich machi . Ti .bc k>0 Pf . in beider
Äpoideken . ,

ganze u . halbe Flaschen
in stets frischer Füllung bei

OsLa .r SorvirLo
Hof lierant .

Akte Westdenz .
Morgen Mittwoch :

Eckendorfer verbesserte, rot n . gelb ,
und Friedrichswerter Znckerwcilze ,

cinpfiehlt
Lllür . Setter . LkMvhMlWg. Lue

Telephon 203 .

^
» »» , » »» » » > » » » » » » » » » »^

» Eines Familienfestes
» wegen bleibt mein Ge-
2 schaff «. Laden Donners -
» tag den 28 . ds . Mts . g e-
» schloffen .
: Urb. Schmhmmr.
^ . . . ^

Eine schöne 2 - Zimmerwohnung
! auf l . Juli zu vermieten . Zu
erfragen
_ Wilhelmstratze 5 I .

Wegzugshalber ist eine 2-Zimmer -
Wohnung auf 1 Juli zu ver¬
mieten . Näheres

Weiherstratze 19 , 1 . St r
srsi

Harlwurst
'LL ^

Tonrenkonferven
Fruchtsäffe

bei

ObltSs Kflkenila
UsLIä .Sksrs .rd. 't:.

SWIIS vllSkiiSmseAlWi!
hat zu verkaufen

Gasth. z . Krone, Dnrlach.

övliönlseks
allen Farben , 4 ^ Pfg .

r Pfund von an

Wler- Zrogerie A«g. Peter.

HwßwSchlachtfest.
_ K . Ci« , .

Freundl . Mansarden Wohnung
von 3 Zimmern und Zubehör im
Hinterhaus sofort oder später an
ruhige Familie zu vermieten .

Sophienstratze Ist , part.

U-berall hört man. wie gut Luv » « «-' »
Original -IlnLia »«»» Hs »»»» » »- » »' bei dün¬
nem , schwachem oder sprödem Haar , bei Kops¬
schuppen , Juckreiz und

« ssrsusksll
ist. Tauiende verdanken ihm ihr schönes,
prachtvolles Haar : verhütet vorzeitiges Er¬
grauen und Brechen der Haare , belebt und
erfrischt wunderbar die Kopfnerocn und stärkt
Len Haarboden . Von ersten Autoritäten warm
empsohlsn. Fl . M . 1 .25 , M . 1 .75 u. M . 2.50.
Dazu kvmb
po « n , Paket 20 Ps . Großartige Wirkung,
von Tanzenden beftäiigt. Echt bei August
Peter , Adler - Drogerie Hauptstraße 16.

Eine gute jährige Saanenziege
ist zu verkaufen
_ Pfinzstratze 90 .

Eine große geräumig . Scheuer
ist ganz od . teilweise zu vermieten

Aue. Kaiferstratze 48.

Trockene CeschöstSloksle . kvent .
^ Parlerrmohnung

'

^
^ von 3 —4 Zimmern für ruhig . , ^
^ sehr reinlich . Geschäft per §
j 1 . Juli zu mieten gesucht. ^
^ Offerten unter Nr . 247

^
an die ^

^ Expedition dieses Blattes . ^

Großer Kleiüerkoffer
(gut erhalten ) billig zu verkaufen

Weiherstratze 13 HI

EkllvdWck zu verlisch«
mit tragbaren Obstbäumen , ange¬
legt mit Johannis - und Stachel¬
beeren u . a . , an der Bergwaldstraße .
Wo ? sagt die Expedition d . Bl .

Eine unabhängige Mouatsfra «
für einige Stunden nachmittags
sofort gesucht. Zu erfragen in
der Expedition d . Bl .

Ein solider Arbeiter kann sofort
Wohnung erhalten

Adlerstratze 5 , 2 St

IsuMHickPÜs
u . Lxruäsl

lrssbss Llsll - u Ds -kslzvussor
Hauptniederlage bei

Hostikferont .



I > LI » KSLgNirA .
Für die Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem schweren Verluste unserer lieben Mutter ,
Großmutter und Schwiegermutter

MMm
'

_ gcb Aepvler
sür die vielen Kranz - und Blumenspendeu , die trostreichen
Worte des Herrn Stadtvikar Bür , insbesondere den
Krankenschwestern für ihre aufopfernde Pflege , sowie allen
denen , die sie zur letzten Ruhestätte begleiteten , sprechen
wir unfern innigsten Dank aus .

Dnrlach den 25 . Mai 1914 .
Die Irauelnbiil Kinin Meisteren.

llr . 8ekikifkl - '8 Ltlins - ^ lixik
8dintx

is! 3Ktzl ! hr8( !tNksi!M , ^« f8i088er! tzte.
^ iü8kl! 6 ea V- I.tr . Nie . 2 .—

Allier llrogsris Auiiurt Peter , llsupistr . Ik.

( vis ?killg8tell ^
^ 10 ?r«re«t Hzdslt E

8vdalL tär kvgv»!

rnik sümintlietie

Lvrrvir - «wck
LnskeiL ^ vLüge

keosterpreise sivä netto.

LonLsktioirs
Lls -ns ll » ll 8 S

lnliaber : k. ouis Vkoil

Larlsrudk , LAiserslr. 50 , LoLs Lälmlr.

Lossnsr LlLLbsl rellsrivs

öv2kllkr ÄlÄLlkl tür Serrev , Daweu unä Linäer
vo88eräiobt imprägniert 26,50 , 20,50 , 16,50 , 13,50 , 10,50 , 8,50
ktzllkrlvM tür Serien , Hamen nnä Linäer
vsg38Si'<tiebt impräguiert 15,50 , 12,50 , 10 50 , 0,50 , 6,50
OuMMi - KÄlllkl tür Serren , Damen uvä Lvaden
garaniiert iV388er(liebt 26,50 , 23,50 , 19,60 , 15,50 , l 3,50

(Ilöüts ^ U8ivab1 am klstre in nwclernen

jlemll '
. Tttrcdiv -

. Wdev - AWätt ' AnrLzr «
und 80N8tigeii lierieu - .Irtikoln nur im bekannten

WWlnrlir « MIs »r
Vurla . vli ,

kvk « ttsupi - unrk
kinitLnspslnassv

^ ekien 8ig genau aut firma in Durlaek

GiiiNd lilid Hsllsbkjitztt - Nmjn Dlirich . ! sps - is .1-
Wir geben uusern verehl . Mitgliedern bekannt , daß vom 13 . bis

15 . J « ni der diesjährige
HerdküMjl bed . GrM und HMbksitzkr -Vtteine

in der schönen Stadt Lörrach abgehalten wird , wozu wir Herren
und Damen sreundlichst einladen . Nähere Auskunft erteilt

Der Uorstavd

UMvsrMssWmitttzl
« in «! Vei tranen ^artiliel —

üe ^bakb lurlen 8ie tUeseUieu
m üeii Lpotkeksn:

LkskSkskllMlilt üllklrtz
Mittwoch : Friedrichhöhe ._
Ein großes srenndl . Parterre -

Zimmer , möbliert od . unmöbliert,
mit separatem Eingang , auf Juni
zu vermieten . Näheres

Amalienstratzc 27 .

Znm sofortigen Eintritt wird in
Privathaus ein williges , solides
Mädchen gesucht. Zu erfragen
bei der Expedition d . Bl .

Lagerraum
zu vermieten . Zu erfragen
Wilhelmftr. 11,2 . St . , Tel . 289 .

kWMtlWtz 2

OirrLs .oL

ÜLTLS

MR
ÜLMllÜlMK 2

VnrlLvL

^ LUSsLSÄS
ohne jeden Beigeschmack kaufen Sie
besonders g ^t in der

Mler -Irogerie A» g . Peter.
SkMk«! Mr es« .

Heute Dienstag

8elilsekttsg.
Jakob Link .

4 —L
tögl . leicht i H zu verdien . Näheres
»>kr«ö Svtirötsr, 0r« , «I«n ä . » 21 .

Im Bügeln
empfiehlt sich

Frau Wkstnger . Zehntstr . 7 .

VmllWtlichk Wtterml !, a« 27. Mai .

Vorerst noch meist t.rüb , Regensüllê
sehr kühl

« in « VeUag « .



Durlacher Wochenblatt .

«cilsge z» M. 1 S 1
Moltkestr . 8 ist schöneParterre -

Wohnunq , bestehend aus 3 Zim
mern . Bad rc . . auf 1 . Juli zu ver -
mieten. Näheres parterre rechts .

Wanlardenwovmmg ,
3 Zimmer nebst Zubehör im 2 . St .
mit Glasabschluß in der Nähe des
Turmbergs und elektrischen Bahn ,
ist per l .

' Juli an kinderlose ruhige
Famuie zu vermieten
Zstz. Semmker . Ettlinqeritr l l

^ Karlsruher Allee 6 , 2 St
^ eine sehr geräumige Woh-
2 nung von 4 Zimmern .
1 Mche , Bad wegen Weg-
E

zugs per 1 . Juli oder
früher zu vermieten ,

k . U . llslmsnn , llselsruh « ,
Kaiserstr-. 69 Tel . 1752 .

Herrschaftlich eingerichtete
6 Almmerwoßnung

mit Gas , eiektr . Licht . Zentral¬
heizung . Diele , Bad , Küche und
Nebenräumen , Mansardzimmer in
schöner Lage auf 1 . Juli zu vsr -
mieten . Näheres bei der Exped.

Kerrschaftswohriung
von 6 großen Zimmern in der
Nähe des TurnibergS auf l . Okt .
zu vermieten . Offerten u . dir . 226
an die Expedition dieses Blattes .

Kismarckkraste IS ist der
2 . Stock, 5 schöne Zimmer . Küche
und Zubehör , auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen parterre .

Per 1. Juli jü vemiktes:
Schöne 2 - Zimmerwohnung mit

Küche, Keller und Speicher Sebvld -
straße 20, 4 Stock Näheres bei

A. Leutzler , Lammstr . 23.
Eine schöne 3 - Zim .nerwohnuag

mit oder ohne Mansarde und Anteil
an der Waschküche und Trocken¬
schopf u . reichlichem Zugehör auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres

Weingarter - r . 16, 1 St

Schönes , gut möbliertes
Himmer , evtl. Wohn- u . Schlaf¬
zimmer mit 1 oder 2 Betten zu
vermieten Hauptstraße 16 ,

gegenüber der Kaserne.

Auf gute 11 . Hyp . im Rang von
50—75 V» der Schätzung von sehr
pünktl. Zinszahler zu 5—5 V, "/->
Mk . 6660 .— auf rent . neues Haus
gesucht. Gest . Angebote unter
Nr . 232 an die Exped. d . Bl .

yss Ski- « - MMlirms deireUO.
Die Größt, Landwirtschcfftsschule Augustenberg hat nntgeteüt ,

dan vom 20 Mai ab Mottenflug des Traubenwicklers gemeldet ser

und die beste Bekämpfung in der Zeit vom 27 . bis 30 . Mai stattfinde .

Wir bringen dies hiermit zur öffentlichen Kenntnis und empfehlen

den Rebbesitzern für diese Tage das Spritzen der Rebgeicheine mit

Nikvtinkupferkalkbrühe.
Durlach den 25 . Mai 1914 .

Das Bürgermeisteramt .

NkkkM

llöntlklsiebrsnstsil imrl löcbtei'kanriekscllu ! «
LilMM

VröLtss uns ültsslss cksrartige« Institut sw ? I»tss
unter prnirt . srknkrsnsr tnvkw . I-sitnng .

s>rii»g

dsginnen nsue Kurse
von 3 - , 4- , 6 Mttl 8 moimtlieber Oiuwr.

-— - VMMiKie ? zusbilö» »^ kür 4en IumsmLmliÄli, -» Ii>>nif . ,

Irmvlsllrre! MMsrre !
Orünäliebe znsbi>,!uux iu :

Lvkiinsvdrsldsn , 8tsnogr »pi»io ( OLbe>sberx,-r uiK 86,1^ - 8ebr^ ) . L »-

svdtllvnsotirotdsll ( 35 !il ^ c!üncn vei^cb . v^ tlclsssilr >-s > v.->Nuik ) , linnck -

svdritt , Sllvlilükrnng ( sink . , <>u;,p . . amvrik. ) , Lnntw . ksvknsn , Lonto -

Lorrsntvssvn , Vsebssl - nnä tzetlsetckancts , Lank - nnck Sürssnvsss ».
Varsntcunäe , Vvograpdis «te .

Lni >sahlfni >v0 ' üsntsel » , Lnglisod , krrmsösisod , ItnUsnisvd ,
öptLbUstltlav . Spnntsoil , ? ortagte »1süll, llolläuSisod .

üeoräkieter L!sssenvnterrie>,t iiseli teste,» 8tuo<Is,/ >>Is» m,ä mit mäiriäusller

iivkLnälllnx üor 8eküler , K6 » soxenanuter „tbnrel - lliitsrrickt "
, t>6 (!em cl̂ r

8obüler m« st sied selbst üderlssssn ist . »sxexe» suk iVussek ?nvLt-Unteerie!it .

bieten unsere Inges - unck Lbvüäkurss <be xünstixste 0,/Iexenneii, siel , ,be-

jenixen Kenntnisse nnä VLKixlreiten nnrneiAnen, 4ie » Stix s>« 4 , um mit LrKIx
nuk Lnro tLtix rn sein. Vtvlo llnnävrt « uns, rer ebemnlixen 8 :küler

nnä 8ebnlerinnen b?8näen sieb beute in xutsn , passende» 8teIInnAen , äie sie

rnm grössten leii önrek Vermittlung äer Xnstslt erkielten.

0 !s l -slstungstäbigLsit nnsors » Instttat » sovis ais Lsllsdtdsit

nnssrvr Lnrss dvvstst äis seit Andren ststgsnäs 8ebüIk rr »KÜ

Den Herren krinripslen lcönoen vir stets mit Offerten sorMItix nns-

xediläeten Lontorporsonsl » ffieoen .
LnsvLrtlgs 8ebnler erbslten anreb nnsere Vermittlung ? sdrprsis -

sruiLLlgllllg , ,web sinä vir Kr xnte . xreisvert « l'eiisinn besorxt .
znsKkrlicke Xnslinnkt nnä krospelcte bereitvillixst änreb

Hl « V1r «Ltl « u .

M »Stag. 2« . Mai 1811 .
Schöne MMenWiM

sind zu haben bei
Gutspächter David Harsch ,

Lamprechtshof .

MU-IlHelWlMlll
empfiehlt

Kofgul BaHsnßof.

DjckksibklischSiögk
empfiehlt

Mittelstraße 10, Telephon 162.

WalztreVer
hat abzngeben

Brauerei Eglau .

l Ille wieilM
Parkettwichseverwenden .wenn
Sie einen Versuch mit meiner
als vorzüglich anerkannten
Parkett - und Linoleum -
Wichse gemacht haben ; in
Dosen zu 50 , 90 und 170 H ,
nachgefüllt per Pfd . 80 -H
§lll . Lellseksr , Mlnen-ZW.

Durlach , l^auxtstr . 4 .

In Aue ist sehr billig krankheitsh . ein rentables Haus mit
gutgeh . Geschäft zu verkaufen . Einem tüchtigen Arbeiter oder einem
jungen Mann wäre eine sehr günstige Gelegenheit zur Gründung einer
sicheren Existenz geboten. Offerten unt . Nr . 234 an die Exped . d . Bl .

6 gS 3 UM 1ss6188 M KÖ 8861
(am Ortseingang gegen Grötzingen gelegen) bringt einem titl .

Publikum seine

----- schöne Lokalitäten -----
mit herrlichem Rundblick in empfehlende Erinnerung .

Lattee — Vee — Ldooolaäk
Versodjeäöne Lllede»

LrLrisodenäe alLodollreLe KelräuLe
LM " Ausmerksame Bedienung .

M

l

Günstige Gelegenheit !
Bei nur 2— 3000 Mk . Anz . ist neues
hübsches , gutrent . sofort
zu verkaufen. Offerten unt . Nr . 230
an die Expedition d . Bl .

Ku 88KüKISN
öliltSK
Anieuslkolr
fuMmekI
8stok

emplieblt

8a . uüvr
rüLLsdrusss 72 .

IsSeHo8 Zläurellüe kllLböäell
sind der

Stolz der Hausfrau.
Sie erzielen dieselben mühelos

durch Anwendung des
bestell 8vdLe1UrooLell-v!LllLö!s
„Adler Kxpreß"

Kleben ausgeschlossen,
Mißerfolge unmöglich .

In Originalkrügen nur in der
alleinigen Niederlage

Centrill -HrlMie Paul Bogel
Telephon IKS Hauptstraße 74.

tl . Qualität (Konkurrenzmarke)
Liter 80 Pfg .



MM äw llurlrclm stms vor ?

I - rLrlsvIr Lu » „ xrüisSi » LL « 1
tmdou im

kvsLckvNL - VkvsLvr
am A» ttt « ««k und am I»«uu «r8l » j» aboud von 7 — 11 Dbr

jkVkils 2 Vors ^ olLurr ^ GZL
statt, vorn sodormauu köli . eio^oladon ist

——— —— Hirickrickis — Ik^rbiss :
Reserviortor klatr: 1 Nk . 2 . ?latr 40 ?k^ .

1 . klatr 70 ? tz . 3 . l'Iat/. 20
Drwäöigto Drsiss bei 6 Kai ton , wolelie von moinoion De-

sueboru bellebiA beuutrt worden können :
Reservierter DIatr 6 Karton LIK. 5 .00

1,6 , , 3 .50 —
_

2 . , 6 , , 2 .00
_

^

FreiwiNisteFeuertvelirDurlacti .
Zm WSeiij - Thealtk jim „8rS»eii Hol

" io Zorlaih
finden Mittwoch den 27 . und Donnerstag den 28 . Mai 2 große

Kxtra AVend MorsteCnngen
mit extra auserwähltem Programm für sämtliche Mitglieder unseres
Korps mit Einschluß unserer tit . Ehren - , außerordentlichen und Sterbe¬
kassenmitglieder mit ihren werten Angehörigen , auch Verwandten und
Bekannten , statt . Die Preise sind ermäßigt , doch müssen die Eintritts¬
karten in den unten verzeichnet» ! Verkaufsstellen im voraus gekauft
werden . Die an diesen Abenden ev . nicht benützten Eintrittskarten
können auch bei späteren Vorstellungen benützt werden .

Eine Glanznummer der Abende bildet die Vorführung der
l . Hauptübung unseres Korps am 27. April ds. Js . Ecke
Auer - und Wilhelmstraße mit anschließendem Vorbeimarsch .

Saaleröffnung 8V- Uhr abends , Anfang präzis 9 Uhr , Ende
gegen 11 Uhr . Preise der Plätze : 1 . Platz 60 ^ , 2 . Platz 35 H .

Hauptverkaufsstelle : Bei Herrn August Schindel , Kaufmann ,
Hauptstraße 88 , und weitere Verkaufsstellen bei Herrn Hugo Stein -
hrunn , Hauptstraße 45 , und bei Herrn Karl Mössinger zum Meyerhof .

Wir laden zu diesen Veranstaltungen hiermit höslichst ein und
bitten , dieselben durch zahlreiche Beteiligung bestens unterstützen zu
wollen . Die aktiven Mitglieder erscheinen in Dienstrock und Mützen.

Nach Schluß gemütliches Beisammensein in der Wirtschaft zum
„ Grünen Hof" bei unserm außerordentlichen Mitglied W . Maier .

Das Kommando :
Karl Preiß .

kssiltönr -Ikestsrl
im „Krönen Kol" in llurlaok.
Allttv ««!» «tvu 27 . «na I>»n«vr8t»A «Ivn

28 . A»«I LS14
mnmtorbroobon von 7—11 Dkr :

Z-erisIMea - a. Zears
°
ii«ii;-?rogrs«m:

„ Osn ietrte Hunsek ä68 5tsklkönig8 "
Leusatious - Drama in 3 L.kton.

„koM^ ln! tr« W"
Drama aus dem Debeu iu 3 L.kteu

klituello kulnsbmo der fsuorwokr
in llurlaok.

veissklwgskelerUedksilen äes Irüderen keuer-
! vedrlLommalläailtkll edrisllai» Laser illktorrkeim . !

4 1̂8 Uxtra - Uinla^«

LLr . ILuüolü ! ! !
Dsr KölliZ dor Kuiistploiüor, uuorroiebt bobes , 6 " .

Doruor als Ori^inal-LVitzuor-Diakor :
Vvi tbtzstv ^ ir » ÄL LLapist !

^.ultreteu iu Durlaeb nur an den beiden Dagen .

OOOOcxxxxxxxxxxxxxxxxxx )O
8 v

7 ^ 7 -

Prorent
vergüten nur für Spareinlagen v«i lägkicher Werzlnsang
vom 1 . Juli 1914 an .

M0WWWW Ml «
gear . s83b

KlIIlNtKpakll (Ecke Kronenstraße , am Marktplatz .
« 4 Haltestelle der elektr . Straßenbahn .)

Postscheckkonto Karlsruhe Wr . 3962 Felrphon 24V

IdrrlLr ü»«ssL «dlvir / x
zu den billigsten Sommerpreise « , sowie alle andern Sorten

empfiehlt

Hkmnslr . 18 ^ fos . LLLLMlA - LrlrrLsr Teltphg » 1 !9
Kohlen-, Holz - und Briketthandlung.

Bestellungen von der Oststadt werden entgegengenommen im
Friseurgeschäft W . Bohner , Weingarterstraße .

Abteilung II : Alle Sorten
1-Lwoasüs, Loäsvssser u . Lodlensäure, Lysyd - Lpruäel.

clkll 87 . Ui , uLclüllitW 3 vdr im 8Me äsr F

„Krone" in vnrlaod , ÜLuMtrme :

Uber das ssrirckkalten ( Konservieren)
aller klakrungsmittel mit den
VsyL 'soLoi »

LIiLrLvLLriLLxsrL
Die tkeoretisoken krlkuterungen « erden
mit pralckisvken Vortökrungon aut

mekreren Herden verbunden.
ln »nvetraokt der tweraus grossen Sedoutung einer rationellen
Obst- und OsmUsevorwsrtung in ksus - und volltswirtsckaftkiekor

^8 Verlobungompteklo ick den Sesuok des Vortrags allen »austrsuon .
Ilookaektungsvoll

Z ?eler Lleeger ,
It »upl8tr »88« 62 .

cxxxxxrcxxxxxxxxxxxxxxxxx

M kelieWii lleiillAll V »svirvv »i»v
in Literflaschen

der WeiMMaiidlunll k '
. « » rLsrmi »« ,

sind zu Originalpreisen bei

üsksr korv » Llo , mmml .
zu haben . — Einige der begehrtesten Weinsorten :

ZeMer Mlveiil Werft M I , Roter Tislhiveiu «W
Burrweiler 09 « AK „ Wjivkill 1 .««

« .«5 GÜMs . . RheiMkin 1.!«
MMeikUr 1.« « Flaschenpfand 15 Pfg .

Hlmbicher per Literflasche

Redaktion, Druckund Verlag von A. Dup », Durlach.
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